
Teil77
(Tracht) Pflanzen

 Acker-Vergissmeinnicht Myosotis arvensis 
         

Das Acker-Vergissmeinnicht (Myosotis arvensis) ist eine Pflanzenart aus der 

Gattung Vergissmeinnicht (Myosotis) in der Familie der Raublattgewächse.

Das Acker-Vergissmeinnicht wächst meist als einjährige Pflanze, es kann auch als 

überwinternd-einjährige (winterannuell) oder als zweijährige Pflanze wachsen. Es ist 

krautig und erreicht Wuchshöhen von 10 bis 40 (selten 60) cm. Die Stängel sind 

aufsteigend bis aufrecht und oft schon vom Grund an stark verzweigt. Im beblätterten 

Bereich sind die Stängel abstehend, im unbeblätterten angedrückt behaart. Die 

Haare sind nicht hakig.

Der Blütenstand ist dichtblütig, an der Basis nicht beblättert. Auch die unteren Blüten 

besitzen keine Tragblätter. Zur Fruchtzeit steht der Blütenstiel waagrecht ab und ist 

dann zwei- bis dreimal so lang wie der Kelch.

Die Bestäubung erfolgt durch Zweiflügler, Wildbienen, Grabwespen und durch 

Tagfalter. Spontane Selbstbestäubung kommt häufig vor. Blütezeit ist von April bis 

Oktober.

Es wächst in Äckern, an Wegrändern, Ruderalstellen und in Gebüschen. Es 

bevorzugt frische, nährstoffreiche Lehmböden. Das Acker-Vergissmeinnicht ist in 

Europa und Westasien beheimatet.
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